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Unterrichtung 

 Der Präsident Hannover, den 18.02.2015 
des Niedersächsischen Landtages 
 – Landtagsverwaltung – 

Haushaltsrechnung für das Haushaltsjahr 2012 

Stille Lasten der Fachhochschulen: Hohe Guthaben auf den Zeitkonten von Professorinnen 

und Professoren 

Beschluss des Landtages vom 25.09.2014 (Nr. 28 der Anlage zu Drs. 17/1991) 

Der Ausschuss für Haushalt und Finanzen teilt die Auffassung des Landesrechnungshofs, dass die 

maximal zulässige Bandbreite für die Inanspruchnahme von Zeitkonten im Interesse der Qualität 

von Lehre und Forschung, aber auch aus Fürsorge gegenüber den betreffenden Lehrpersonen zu 

beschränken ist.  

Der Ausschuss nimmt die Ansicht des Landesrechnungshofs, dass Zeitguthaben der Professorin-

nen und Professoren in den Bilanzen der Hochschulen als Rückstellungen auszuweisen sind, zur 

Kenntnis. Er erwartet von der Landesregierung, dass sie insoweit eine entsprechende Ergänzung 

der Bilanzierungsrichtlinie für Hochschulen prüft. 

Über das Veranlasste ist dem Landtag bis zum 31.03.2015 zu berichten. 

 

Antwort der Landesregierung vom 17.02.2015 

Die Prüfung einer möglichen Ergänzung der Bilanzierungsrichtlinie sowie eine Abstimmung mit den 

Hochschulen sind noch nicht abgeschlossen. Mit dem Abschluss dieses Prozesses ist nicht vor Ab-

lauf des Jahres 2015 zu rechnen. 

 

(Ausgegeben am 24.02.2015) 
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